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Herren Kreisliga B Nordwest

TSV Oberbrüden IV : SV Winnenden II 
Samstag, 16.09.2023, 19:00 Uhr

Daniek in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga B Nordwest traf der TSV Oberbrüden IV am vergangenen Samstag im
1. Saisonspiel auf den SV Winnenden II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 8 Fünf-Satz-Spielen. Den
Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Weller / Marquardt. Erwähnenswert war,
dass der TSV Oberbrüden IV diese Partie mit 2 und der SV Winnenden II mit 2 Ersatzspielern
bestritt. Wie eng der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 34:33.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ausreichend
spielerische Mittel hatten Weller / Marquardt letztlich parat, um sich gegen Staudenmeyer / Sohl
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Kurios war bei diesem
Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Tran / Willwand wurden Liehmann / Krinninger unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Daniek / Meyer gelang es, Konevsky / Fajt im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das Zwischenergebnis zeigte
also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Harald Weller bekam seinen
gleichstarken Gegner Lars Willwand dagegen beim deutlichen 7:11, 12:14, 7:11 nicht richtig in den
Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Es war ein langes Spiel, bis Robin Liehmann seine 2:3-
Niederlage gegen Hoang Nguyen Tran hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde,
dann doch an die Gäste. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
den Tisch. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Rainer Marquardt und Harald
Sohl, das Rainer Marquardt letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Alexander Daniek bekam es
nun mit Günther Staudenmeyer zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld anhand der TTR-
Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Alexander Daniek am Ende mit 3:2
ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:3 an der Reihe. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Alexander Fajt
zunächst nicht gut aus, so gewann Andreas Meyer im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit
die gesamte Partie. Es dauerte eine Weile, bis Julian Krinninger sein 3:2 gegen Oleg Konevsky
feiern konnte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Oberbrüden IV und des SV
Winnenden II. 2:3 endete am Nachbartisch das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu
erwartende Einzel zwischen Harald Weller und Hoang Nguyen Tran aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war nichts für schwache Nerven.
Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Robin Liehmann Lars Willwand in
fünf Sätzen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Rainer Marquardt beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Günther Staudenmeyer. Mittlerweile stand es damit 7:5. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Alexander Daniek Harald Sohl in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Daniek zu Ende ging. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderte Andreas Meyer nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen
Oleg Konevsky. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Im folgenden Match gingen die
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Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Julian Krinninger über die 1:3-Niederlage gegen Alexander
Fajt hinweggetröstet werden musste. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Spiel gegen Tran / Willwand zunächst nicht gut aus, so gewannen Weller /
Marquardt im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der TSV Oberbrüden IV nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto,
während der SV Winnenden II nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTV Grossaspach III (TSV Oberbrüden IV) bzw. gegen
den TTV Grossaspach III (SV Winnenden II).

 Statistik:
 TSV Oberbrüden IV

Doppel: Weller / Marquardt 2:0, Liehmann / Krinninger 0:1, Daniek / Meyer 1:0 
Einzel: H. Weller 0:2, R. Liehmann 1:1, R. Marquardt 1:1, A. Daniek 2:0, A. Meyer 1:1, J. Krinninger
1:1 

 SV Winnenden II
Doppel: Tran / Willwand 1:1, Staudenmeyer / Sohl 0:1, Konevsky / Fajt 0:1 
Einzel: H. Tran 2:0, L. Willwand 1:1, G. Staudenmeyer 1:1, H. Sohl 0:2, O. Konevsky 1:1, A. Fajt 1:1


